
Häufig gestellte Fragen zum 

Hochbegabtenzug 

 
Wie erkennen Eltern und Lehrerinnen und Lehrer hochbegabte Kinder? 

 
Manche von ihnen fallen durch besondere Kenntnisse, Leistungen und Fähigkeiten auf. 

Sie gehören zu den Klassenbesten und sind leicht zu erkennen. 

Andere werden zum Teil während ihrer gesamten Schulzeit nicht als hochbegabt erkannt, da 

sie nur mittelmäßige oder gar schlechte Schulnoten haben, sich zurückziehen oder stören. 

Sie waren ursprünglich auch wach, eifrig dabei, offen, wissbegierig und zeigten eine gute 

Sprachentwicklung. Sie erlebten evtl. eine Unterforderung, es überkam sie Langeweile, sie 

zogen sich zurück und lehnten Aufgabenstellungen ab. 

Die Hochbegabten dieser Gruppe sind in ihrer individuellen Art und Begabung 

sehr unterschiedlich. Es ist eine besondere Herausforderung, sie zu erkennen. 

 

 
Welche Termine sind für die Anmeldung in die Hochbegabtenklasse in diesem Jahr 

zu beachten? 

Die Anmeldung für das Aufnahmeverfahren zum HBZ können ab sofort und bis spätestens 

08.02.2024 im Sekretariat des Hebel-Gymnasiums (Baumgartnerstraße 28, Tel 07621/2830) 

vorgenommen werden. 

Sie können hierbei noch alle offenen Fragen zum Aufnahmeverfahren klären. 
 

 
Wie geht das Aufnahmeverfahren in den HBZ nach der Anmeldung weiter? 

 

1. Sie erhalten zeitnah nach dem 08.02.2024 ein Einladungsschreiben der 

schulpsychologischen Beratungsstelle Lörrach zur Testung, die an der Schule 

stattfindet. 

2. In der Woche vom 19.02.2024 erfolgt die Testung der Schülerinnen und Schüler. 
3. Die Rückmeldegespräche über die Testergebnisse mit den Eltern finden 

anschließend bis Freitag, 23.02.2024 statt. 

4. Danach führen die Schülerinnen und Schüler, die im Test erfolgreich waren, 

zusammen mit ihren Eltern ein Aufnahmegespräch mit der Schulleitung des Hebel- 

Gymnasiums. Anschließend können sie in die Hochbegabtenklasse aufgenommen 

werden. 

5. Die offizielle Anmeldung aller Schülerinnen und Schüler (auch HBZ) erfolgt an der 

gewählten weiterführenden Schule vom 05.03.2024 bis zum 08.03.2024. 

 
Zu Punkt 2 ist anzumerken, dass der Begabungstest als Gruppentest durchgeführt wird. In 

begründeten Ausnahmefällen können Einzeltestungen durchgeführt werden. Vorstellbar ist, 

dies besonders jungen Kindern und besonders solchen, die von Klasse 3 nach 5 springen 

möchten, zu ermöglichen. Eine andere Gruppe, bei der eine Einzeltestung erwogen werden 

kann, sind Kinder mit nachgewiesen diagnostizierten psychischen Auffälligkeiten (z.B. 

AD(H)S). 

 

Über solche Ausnahmen entscheiden die zuständigen Schulpsychologen. 
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Wie erhalte ich weitere Informationen über die Hochbegabtenklasse? 

Am Mittwoch, dem 24.01.2024, findet um 19 Uhr in der Aula TonArt des Hebel-Gymnasiums 

eine Informationsveranstaltung zum Hochbegabtenzug statt. 

Am Samstag, dem 24.02.2024, gibt es am Hebel-Gymnasium den „Tag der Gläsernen 

Schule“. 

 
Was passiert, wenn keine Hochbegabtenklasse zustande kommt? 

Da am Hebel-Gymnasium schon mehrere HBZ-Klassen geführt werden, hat sich eine gewisse 

Routine im Umgang mit hochbegabten Kindern eingestellt, so dass diese Kinder zur 

Normalität dazugehören, den Alltag bereichern und sich das Kollegium mit seinem 

pädagogischen und methodischen Repertoire auf diese jungen Menschen eingestellt hat. 

Daher werden in diesem Falle die hochbegabten Schüler/-innen auch in einer Regelklasse 

ihre adäquate Bildung und Erziehung erhalten. 

 

 
Noch einmal das Wichtigste: 

Die Anmeldung für das Aufnahmeverfahren zum HBZ kann ab sofort erfolgen. 

Wenn Sie noch irgendwelche Fragen zum Hochbegabtenzug haben, dann sind Sie 

herzlich zu einem Beratungsgespräch mit der Schulleitung des Hebel-Gymnasiums 

eingeladen. 

Terminvereinbarung: Tel. 07621/2830 oder hebel-gymnasium@loerrach.de 
 

 
Lörrach, 15.01.2024 
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